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GOTTESDIENSTE
Für tagesaktuelle  
Informationen besuchen Sie 
bitte unsere Website.
Sonntag, 2. April 
10 Uhr, Palmsonntag, Kirche 
Siebnen, Pfarrer Ralf Zimmer, 
Katechetenteam,  
Schülerabendmahl
Dienstag, 4. April 
9.30 Uhr, Fiire mit de Chliine, 
Kirchgemeindehaus Lachen
Donnerstag, 6. April 
18 Uhr, Gründonnerstag, 
Kirchgemeindehaus Lachen, 
mit Pfarrer Ralf Zimmer, 
Musici ad hoc, Abendmahl
Freitag, 7. April 
10 Uhr, Karfreitag, Kirche 
Siebnen, mit Pfarrer Rainer 
Grabowski, Kirchenchor, 
Abendmahl, Kinderhüte
Sonntag, 9. April 
7 Uhr, Ostermorgenfeier, 
Kirchgemeindehaus Lachen, 
mit Pfarrer Rainer Grabowski
Sonntag, 9. April, 10 Uhr, 
Familiengottesdienst, Kirche 
Siebnen, Pfarrerin Maria Morf 
und FGD-Team, Abendmahl
Freitag, 14. April 
19.30 Uhr, Sing and Pray, 
Kirchgemeindehaus Lachen
Sonntag, 16. April 
10 Uhr, Taufsonntag, Kirche 
Siebnen, mit Pfarrer Ralf 
Zimmer, Kinderhüte
Freitag, 21. April 
19 Uhr, Jugendgottesdienst, 
Kirchgemeindehaus Lachen
Sonntag, 23. April 
10 Uhr, Konfirmation, Gruppe 
Lachen, Kirche Siebnen, mit 
Pfarrer Rainer Grabowski
Sonntag, 30. April 
17 Uhr, Abendgottesdienst 
(Thema Heilung),  
Kirchgemeindehaus Lachen, 
mit Pfarrer Ralf Zimmer

VERANSTALTUNGEN
Kaleidos. Samstag, 
1./15./22. April, 9 Uhr, Kirch-
gemeindehaus Lachen
Schnurpfistübli.  
Montag, 3. April, 13.30 Uhr, 
Sigristenhaus Siebnen
Kinderfreizeit. Mittwoch, 
5./12./19. April, 14 Uhr,  
Sigristenhaus Siebnen
Cevi Jungschar/Fröschli. 
Freitag, 7. April, 14 Uhr, 
Ostereierspecial, Kirch
gemeindehaus Lachen.
Samstag, 22. April, 14 Uhr, 
Baumgartenschopf Siebnen.
Bibelgesprächskreis. 
Dienstag, 11., 25. April, 9 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Lachen
Spielnachmittag. Dienstag, 
18. April, 14.15 Uhr, im  
Kirchgemeindehaus Lachen
Jugendtreff. Freitag, 
21. April, 19.45 Uhr, Kirch
gemeindehaus Lachen

Begegnung am Samstag. 
Samstag, 22. April, 12 Uhr, 
Auskunft, Anmeldung und 
Mitfahrgelegenheit:  
bis Freitagmittag bei  
Maya Meienberger,  
mmeienberger@hotmail.com, 
079 525 28 82
Märchler Quilter.  
Dienstag, 25. April, 19 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Lachen, 
Auskunft: Erika Dubler,  
055 464 18 35,  
erika.dubler@bluewin.ch
Wähentag.  
Freitag, 28. April,  
ab 11.45 Uhr, Kirchgemeinde-
haus Lachen
Kirchenchor.  
Proben mittwochs, 20 Uhr, 
gemäss Probeplan, Auskunft: 
Fritz Jucker, 079 318 32 94
Musici ad hoc.  
Auskunft: Dora Weber,  
dora_weber@bluewin.ch

AMTSHANDLUNGEN
Abdankungen:  
Helen Bircher, 1967 
Fredy Rohrer, 1965 
Eleonore Steiner, 1934 
Werner Suter, 1948
Marianna Tanner, 1942
Taufen: 
Kian Hegner, Siebnen

KONTAKT
Sekretariat:  
Büro Kirchgemeindehaus, 
Gartenstrasse 4, 8853 Lachen, 
055 451 20 60  
sekretariat@ref-march.ch. 
Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag, 8−11.30 Uhr
Pfarramt Lachen:  
Pfarrer Rainer Grabowski, 
055 462 12 15, rainer.
grabowski@ref-march.ch 
Pfarramt Siebnen:  
Pfarrer Ralf Zimmer  
055 440 33 92 
ralf.zimmer@ref-march.ch
Pfarramt March: 
Pfarrerin Maria Morf  
maria.morf@ref-march.ch
Sozialdiakonie: 
Helen Bircher 
055 451 20 62  
helen.bircher@ref-march.ch 
Lukas Dettwiler  
055 451 20 65  
lukas.dettwiler@ 
ref-march.ch

KIRCHGEMEINDE

Situationsbericht
Seit der Arbeitsaufnahme Ende November 
durch den Interimspräsidenten Bernhard 
Neyer hat sich bereits einiges geklärt, ver-
bessert oder wurde an die Hand genommen.

Die Situation im Kirchgemeinderat hat 
sich aufgrund der wiederergestellten recht-
lichen Ordnung, einer teilweisen Klärung 
der Zuständigkeiten und Verantwortungen 
bereits wesentlich verbessert. Anlässlich 
eines tägigen Workshops werden im April 
die Zuständigkeiten im Kirchgemeinderat 
noch weiter geklär wie auch die Wirkungs-
richtung.

Die neue Kirchgemeindeschreiberin 
Sandra Mäder trägt bereits wesentlich zum 
ganzen Gelingen bei. Sie unterstützt den 
Kirchgemeinderat bei der Geschäftsbe-
handlung und führt die ihr zugeordnete Mit-
arbeiterschaft in ihren Aufgabengebieten. 
Insbesondere unterstützt sie die Umstel-
lung der IT, welche alle Arbeitsplätze 
betrifft und modernisieren wird. Dazu  
gehören auch die Wiedereinführung der 
Protokollsoftware und der Aufbau einer 
strukturierten Aktenablage. 

Die drei neuen Mitarbeitende Pfarrer 
Rainer Grabowski, Pfarrerin Maria Morf 
und Sandra Mäder werden in ihre neuen 
Aufgaben eingeführt, begleitet und ent
lasten bereits merklich. Wir sind froh und 
dankbar um diese drei Mitarbeitenden, die 
durch ihr Anpacken überzeugen.

Der unerwartete Tod unserer Sozial
diakonin Helen Bircher hat uns alle sehr 
getroffen. Anlässlich eines würdigen 
Abdankungsgottesdienstes durften wir von 
ihr Abschied nehmen. Sie hinterlässt eine 
grosse Lücke in unserem Team, sei es als 
liebe Kollegin oder als Mitarbeiterin in 
unserer Kirchgemeinde. Eine Arbeits-
gruppe wurde bereits gebildet, diese Stelle 
wieder besetzen zu können. Wir bitten an 
dieser Stelle um Verständnis, dass nicht 
alles lückenlos weitergeführt werden kann. 
Unsere Mitarbeitenden geben das, was in 
ihrer Macht steht.

Durch einige bevorstehende Pensionie-
rungen im Katechetikeam müssen auch  
hier wieder einige Stellen besetzt werden. 

Sollten Sie Personen kennen, die sich vor-
stellen können, als Katechet oder Kateche-
tin zu wirken, oder bereit sind, die Ausbil-
dung zu machen, dann lassen Sie uns das 
bitte wissen. Wir sind auf die Mithilfe von 
Ihnen angewiesen.

Das Budget für die Innenrenovation und 
den Einbau einer neuen Küche im Cevi-
Schopf im Baumgartenhof wurde durch die 
Kirchgemeindeversammlung genehmigt 
und durch den Kirchgemeinderat zwischen-
zeitlich beschlossen. In den nächsten 
Monaten wird durch die Cevi Hand angelegt 
und das Innere des Schopfs auf Vordermann 
gebracht. Wir freuen uns sehr an den  
jungen Menschen, die hier ihre Zeit zur Ver-
fügung stellen und tatkräftig anpacken.

Dem Wasserschaden im Kirchgemein-
dehaus in Lachen sind wir auf der Spur! 
Architekt, Bauphysiker, Dachdecker und 
Sanitär waren bereits vor Ort und haben die 
Feuchtigkeitsschäden begutachtet. Die 
Experten vermuten nun, dass eine leichte 
Absenkung des neuen Gebäudeteiles gegen-
über dem alten Gebäude Risse im Fallstrang 
des Dachwassers verursacht hat. Das Dach-
wasser sickert nun vermutlich durch eine 
undichte Stelle die hauptsächlich betrof-
fene Wand hinunter, welche das Wasser  
aufnimmt und zu Abplatzungen des Putzes 
führt. Genauere Abklärungen, die der Dach-
spengler nun vornehmen muss, werden –  
so hoffen wir – diese Annahme bestätigen. 
Instandsetzungsarbeiten können dann in 
Angriff genommen werden.

Wie Sie hier entnehmen können, stehen 
viele Arbeiten an, die nun Schritt für Schritt 
angegangen werden. Wir sind bemüht, die 
Kirchgemeinde gemeinsam wieder auf Kurs 
zu bringen. Alles wahrnehmen und sehen 
können wir leider nicht, wir sind daher auch 
darauf angewiesen, dass Sie uns unterstüt-
zen und auf weitere Sachverhalte hinweisen, 
die Ihnen ein Anliegen sind. Was es auch 
immer sein möge, lade ich Sie herzlich  
dazu ein, sich an mich zu wenden. Gerne 
halten wir Sie weiterhin auf dem Laufen-
den! Bernhard Neyer, Interimsprädient,  
076 570 38 06.

MARCH 

RÜCKBLICK
Mitarbeiteranlass
Die beiden Kirchgemeinderäte Andi und Marc 
hatten sich für den Mitarbeiteranlass eine Über-
raschung ausgedacht. So erfuhren wir beim Treff-
punkt am Freitagnachmittag, was sie mit uns vor-
hatten. In Fahrgemeinschaften fuhren wir nach 
Bilten zur Firma Läderach. Bei einem begleiteten 
Fabrikrundgang, der von der Kakaobohne bis hin 
zur fertigen Schokolade führte, sah man auch die 
einzelnen Produktionsschritte, und in der Live-
produktion konnte man den Chocolatiers bei der 
Arbeit zusehen. Interessant war auch, zu erfah-
ren, was es mit den fünf Sinnen auf sich hat. Beim 
«Schoggibrunnen» war dann klar, dass der kleine 
Keramiklöffel, den wir beim Empfang erhalten 
hatten, zum Degustieren war. Danach wurden wir 
selbst zum Chocolatier, indem wir unsere eigene 
Schokoladekreation entwerfen durften. Ob es 
wohl am bevorstehenden Valentinstag lag, dass 
die meisten eine Herzform zum Gestalten 
gewählt hatten? Zum Schluss wurde im Shop 
noch fleissig eingekauft, ob als Geschenk oder für 
den eigenen «Gluscht».

Danach ging es weiter Richtung Weesen zum 
Nachtessen. Als Tischgebet wurde eine Schwei-
geminute für unsere viel zu früh verstorbene 
Sozialdiakonin Helen eingelegt. Es war eine 
Überraschung, als Marc nach dem Essen jedem 
einen Gourmetkorb überreichte für die gute 
Arbeit in der dynamischen Zeit im letzten Jahr. 
Ein herzliches Dankeschön dem Kirchgemeinde-
rat für die Organisation und den schönen Anlass.
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RÜCKBLICK
Essensanlass mit Reis
Die Hobbyköche aus der «Parkchuchi» Lachen 
haben Anfang Februar die verschiedenen Stroga-
noffs mit Reis zu einer Gaumenfreude gemacht. 
Mit dem Erlös von 640 Franken, welcher der 
Christoffel-Blindenmission (CBM) überwiesen 
werden konnte, kann in Ländern Asiens oder 
Afrikas mindestens 12 Personen mit grauem Star 
geholfen werden. Den rund 60 Besucherinnen 
und Besuchern und allen helfenden Händen sei 
herzlich gedankt. 

WELTGEBETSTAG 
2023 – TAIWAN 
Dank für die Spende
Aus den Gemeinden 
Altendorf, Lachen und 
Galgenen wurden  
1329 Franken gespendet.

RELIGIONSUNTERRICHT
Leidenschaft
Haben Sie sich schon einmal Gedanken dar-
über gemacht, Lehrerin oder Lehrer für 
Religionsunterricht zu werden? Bei uns 
heisst die Berufsbezeichnung für diese  
Aufgabe Katechetin oder Katechet. Wir 
möchten Menschen dabei unterstützen, den 
Einstieg in diesen Beruf zu ermöglichen,  
und auch Stellen anbieten. Mit den nachfol-
genden Kurzberichten erhalten Sie einen 
kurzen Einblick in diese spannende Arbeit 
mit Kindern.

Alex Mörgeli, Katechet
«Ein Herz für Kinder» 
hatte ich schon immer. 
Dies konnte ich früher 
als Kinderredaktor, 
Hörspielproduzent und 
Geschichtenschreiber 
ausleben. Den Kindern 

biblische Geschichten und Gott näherzu-
bringen, war schon immer und ist auch heute 
noch meine Leidenschaft. Gegen eine 
Anfrage, ob ich eine Ausbildung zum Kate-
cheten machen wolle, sträubte ich mich 
anfänglich noch. Ich sah mich damals noch 
nicht in der Rolle als Lehrer.

Doch meine Meinung änderte sich rasch, 
und so absolvierte ich die Ausbildung zum 
Katecheten. Seit vielen Jahren gebe ich nun 
mit grosser Freude den Kindern den christ-
lichen Glauben weiter. Rückmeldungen von 
Kindern wie «Religion ist mein liebstes 
Schulfach» oder «Ich freue mich jedes Mal 
auf die Religionsstunde» haben mich bis 
heute darin bestärkt weiterzumachen. Die 
Kinder von heute bewegen dieselben Fragen, 
die auch ich in meiner Kindheit gehabt habe. 
Diese Fragen können wir helfen zu beant-
worten.

6. KLASSE UND 1. OBERSTUFE
Projektunterricht
Auf der Website www.tschegg-point.ch suchen 
sich die Kinder selbst aus, welche Angebote sie 
besuchen möchten. Eine grosse Vielfalt steht zur 
Auswahl, welche eine alternative Form des Reli-
gionsunterrichtes für alle bietet. Das kann ein 
Theaterspiel, Werken, Backen, Schreiben sein, 
das meist durch zwei Katecheten/-innen beglei-
tet wird. Oft ist Zeit für ein ruhiges Gespräch mit 
Jugendlichen sowie lebhafte Gespräche und 
Lachen in der Pause – Jugendliche lernen Gleich-
altrige aus allen Dörfern der March kennen.

KATECHET/-IN
Ausbildung  
und/oder Anstellung
Sind Sie bereits Katechet/-in, so melden Sie sich 
gleich bei uns, wir suchen für das nächste Schul-
jahr Personen für den kirchlichen Unterricht. 
Sind Sie interessiert, die Ausbildung Kate
chet/-in zu machen, verfügen über eine abge-
schlossene Berufslehre und sind Mitglied der 
reformierten Kirche, dann lassen Sie uns das 
doch bitte gleich wissen. Wir bieten eine zwei-
jährige berufsbegleitende (zwei Wochenlektio-
nen Religion) Ausbildung, die wir für Sie finan-
zieren. Später haben Sie die Möglichkeit, das 
Pensum zu erhöhen. Ein äusserst erfahrenes  
Team wird Sie bei dieser Arbeit begleiten. Mel-
den Sie sich bei Annemarie Gisi, 055 445 17 61.

AUF OSTERN HIN
Ostereierspecial

Die Cevi March färbt mit den Cevianerinnen 
und Cevianern jedes Jahr unzählige Oster-
eier. Die weissen Eier werden mit verschie-
denen Färbetechniken in bunte Einzel
stücke verwandelt. Unsere Ostereieraktion 

findet jeweils am Karfreitag statt. Falls Sie 
an Ostern feine, schön bemalte Ostereier 
haben wollen, freuen wir uns über Ihre 
Bestellung. Damit unterstützen Sie die 
Freiwilligenarbeit des Cevi March. Oster-
eier auf Bestellung, 1.50 Franken pro Stück. 
Bestellungen werden bis am Mittwoch, 
5. April, entgegengenommen: Manuel  
Krieg v/o Brico, manuel.krieg@gmx.net,  
079 313 40 43, oder Kontaktformular  
www.cevimarch.ch. Die Eier können am 
7. April (Karfreitag), 17–18 Uhr, im Kirch-
gemeindehaus in Lachen und am Samstag, 
8. April, 10–14 Uhr, im Baumgartenschopf 
in Siebnen abgeholt werden. Selbstver-
ständlich ist auch spontanes Ostereier- 
Einkaufen möglich – allerdings ohne Garan-
tie… Es het, solangs het. Die Cevi March 
freut sich auf viele Ostereier-Bestellungen.
L E I T E RT E A M  C E V I  M A R C H

ZUM KARFREITAG
Gottesdienst  
mit Abendmahl und Musik 
Wir gedenken des diesjährigen Karfreitags mit Worten  
von Pfarrer Rainer Grabowski und Musik des Reformierten 
Kirchenchores der March, unterstützt durch Gastsängerin-
nen und Gastsänger. Bereichert von Solistinnen und Solis-
ten, einem Ad-hoc-Streichorchester und Orgel, gelangt 
das achtstimmige Kyrie RV 587 von Antonio Vivaldi und das 
Lied «Am Karfreitage» von Felix Mendelssohn-Bartholdy 
zur Aufführung. Sowohl im Kyrie als auch im Lied «Am  
Karfreitage» hören wir Musik, die uns – auch heute noch – 
mitten hineinführen kann in das für uns so unfassbare 
Ereignis des Karfreitagsmysteriums. Wir freuen uns auf 
viele Besucherinnen und Besucher, die diesen Gottesdienst 
mit uns feiern. R E FO R M I E RT E R  K I R C H E N C H O R  D E R  M A R C H
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